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Donnerstag , den 15 . Mai 1845 .
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Lar « ruh
Künstler und Kunstfreunde W

M haben wir das Vergnügen , davon zu benachrichtigen , daß wir , und alle Buchhandlungen Deutschland « , zu dem Mr
G
G
G
G

außergewöhnlich billigen Preise von ^ ^ ur,° rb ' 3 fi . oder 1 Thlr . 18 gGr .
erlassen können , so lauge der kleine Vocraly auSreiÄt :

^ ,

Thorwnldsen s Werke in Umrissen .
Dritte Pracht -Ausgab e iir Groß -Folio . Kartonnirt .

Und zu nur 2 » kr . oder 6 gGr . : ^ ^ ^Illustration zn Schiller .
Acht Hefte . (Seitheriger Preis 3 fl. 12 kr .)

r.

Es enthält diese Sammlung 40 prachtvolle Darttellungen
8 Hefte zusammen jetzt 24 kr . oder S gGr . kosten.

» nd wir bemerken ausdrücklich , daß alle

A Bielefeld in Karlsruhe .

sk l >W. l ) H e > l v r o n n . Im Berlage von Johann Ur
Landherr ln Heilbronn ist so eben erschienen unv >n
allen soliden Buchhandlungen he « 2n - und Auslandes , >n
Karlsruhe in der G . Braun 'schen Hoftuchhandlung, tu
Rastatt bei A . Knittel vorräthtg zu haben :

Der
unfehlbare und untrügliche

Natten - , Mäuse - , Maulwürfe - ,
Marder - , Wiesel - , Wanzen - , Flöhe - , Rmeisen -

und Mücken -Vertilger ,
und wohlmeinende Nathgeber

vieler sicherer Mittel zur Vertilgung und Vertreibung
der Frösche und Kröten , Grillen u . Heimchen , Läuse,
Keller- u . anderer Würmer , Maikäfer , Milben , Motten ,
Raupen , Schnacken , Schnecken, Wespen und Hornisse

und vielem andern Ungeziefer .
Vierte , vermehrte und verbesserte Auflage

8 . geh. Preis 20 kr.
Die ausführliche Titel - Änzrige dieses ln vierter , v e r -

iesserter Auflage erschienenen Büchleins hält , was
sie verspricht , und macht jede weitere Empfehlung von Seite
der Verlag - Handlung überflü sig . ^

sv .797 .3 ) Karlsruhe . 3m Verlage des Unterzeich¬
neten ist so eben erschienen und durch alle Buchhandlungen z»

beziehen :
Der Stamm der Hessen in seiner Gegen¬

wart , mit Rücksicht auf Wissenschaft , Kunst ,
Gewerbe , Handel , Oertlichkeiten , Staat , Gesell¬
schaft und Leben. Geschildert von Karl Büchner ,
Preis 1 fl . 30 kr.

Karisru he ._
C . M acklot .

sv 267 . 1) Karlsruhe . In der Buchhandlung von

Franz Nöldeke in Karlsruhe ist zu haben :

Eie « nsH wsH 2
Lustspiel in drei Akten .

Freie Bearbeitung nach Bazard und de Vailly von
I . Mendelssohn .

8 . geh. Preis 27 kr._
(8 284 .2) Karlsruhe .

Bekanntmachung .
Seit dem I . d . M . habe ich den Bürger

Jakob Neefs von Sulzfelo , Amt « Eppingen , zum Verwalter
meiner dortigen Güter genommen , welches ich hiermit zur
öffentlichen Kenntniß bringe .

Karlsruhe , den 14 . Mai 1845 .
Freiherr L . Goeler vo » Ravensburg ,

großh . bad . Oberst
( 8 232 .3 ) Luremburg . ( Bekannt

machung . I Ein vor Kurzem in Weißen
bnrg als Vagabund ergriffenes , stch fü
einen Unieroffizier auSgebeudes Subjekt , das

jedoch nur allzuwahrscheinlich mit dem von Luremburg als
Betrüger entwichenen Leutnant und RechnungSiührer P0 dafk
vom 37 . Infanterieregiment i » Luremburg ein und dieselbe
Person ist , wird wahrscheinlich IN der Pfalz , Baden o
Württemberg wieder zum Vorschein kommen . Da dieses
Subjekt nun nach Luremburg zur Untersuchung gehört , so
ist , damit die Behörde keinen Zweifel hegen kann , seine Hand ,
schrist im Kontor der Karlsruher Zeitung depvnirt .

» (8262 .3 , Oberkirch .

Offene Gehülfenstelle .
>st eine zweuc Gehülfenstelle offen

pj, sogleich besetzt werden soll . Darauf Restes
tirenbe belieben sich bei mir anzumelden .

Oberkirch . den t2 . Mai 1845 .
Fischer , Apotheker .

(8 259 .3 ) Leopoldshasen .

Anzeige . Steinkohlen .
Ich mache hiemit die ergebene An

zeige , daß ich wieder frische Sendungen vo » rubrer Siel »
kohlen bekoWl,^» habe , un » verkaufe solche zu billigem Preis

revpoldShafen ? den iz Mai 1845 .
Fr . Ulrici , zum englischen Hof .

>82553 ) L e o p o l d S h a fe n .

Anzeige . Ruhrorter Steinkohlen .
Ich zeige hiermit ergebenst an . daß ich ein

Lager » Mi rnhrer Steinkohlen eiablirt habe , und find soeben
frische Sendungen bei mir rrngetroffen ; ich verkaufe zu ganz
billigem Preis , und bitte « m geneigten Zuspruch .

Leopoldshafen , den 12 . Mai , 845 .
Fr . Fetzner , zum Adler .

>8 254 .24 LeopoidShafen .

Nnhrer Steinkohlen .
Im Besitze einer frischen Sendung rnhrer Schmiede -

kante » e - nerQualität , empfehle ich solche meinen geehrten Ge -

schastStieuiiden zu geneigter Abnahme zu den billigsten Preisen
t dem Beifügen , daß ich solche während der nächsten 10

Tage « uS de », Schiffe . nachher aber auf meinem Lager
datier und in Mühlburg gegenüber dem

Gasthaus zum Ritter durch meine »
I . Nagel verkaufe .

Leopoldshafe » , den 13 . Mai 1845 .
I . M . Nagel

( 798 . ) Karlsruhe . ( Sre lie¬
ge s u ch.) Ein Frauenzimmer , mit guten
Zeugnissen versehen , wünscht eine Stelle
als Gouvernante ; stewürde zugleich die

Hausfrau in den Obliegenheiten des Hauswesens unterstützen
DaS Nähere im Kontor der Karlsruher Zeitung .

_ s8 211 2j Karlsruhe . ( An
zeige .) Bei meiner Abreise nach Baden
wo ich , wie seit vielen Jahren , während
der Badezeit den Verkauf von Tabaks

pfeifen , Rauch - und Schnupftabak und besonders vor
Zigarren , selbst verreibe , gebe ich mir die Ehre , hierin ,
anzuzeigen , daß ich , um auch hier meine verehrten Abnehmer
nach Wunsch befriedigen zn können , meinen hiesigen Lad « r
offen halte u . durch Hrn . Adolph Döring von Neuitav
»ersehe » lassen werde , welchem ich hiezu , so wie zum Ab
ichinffe aller in da « Geschäft einschlagenden Verträge , Voll
macht ertheilt habe .

Karlsruhe , den 10 . Mai 1845
A . Kreiter , Wittwe ,

Herrenstraße Nr . 27 .
>8 24l .3 ) W i e S I o ch. ( Kupfer

schmiedhandwerkszeug zu ver¬
kaufen . ) Ich bin gesonnen , mein
vollständiges und gut erhaltene « Kupfer

schmiedbar,dwerkszeug um möglichst billigen Preis z» ver¬
kaufen , und lade deshalb die Liebhaber , ein , stch hisrwege »
in portofreien Briefen , — oder wa « am Zweckmäßigsten
wäre . — persönlich an mich zu wenden .

WieSioch , den i0 . Mai 1845 .
> Franz Meirner ,

Kupferschmiedmerster .
>8 250 .3 ) Heidelberg .

Gutsverkauf und Ver¬
pachtung .

Montag , den 2. Juni d . I .,
wild der -tneryelderhof , gelegen aus dem südlichen Abhang
des Gebirges zwischen Heidelberg und Rohrbach , bestehend
aus einundstrbenzig Morgen Feld und Wiesen , massiven
Oekonomiegebäuden , mit Wirthschaftsgerechtigkcit , zu 28 .000
Gulven in der Steuer , zu einem unbelasteten , zebntfceien
Eigenthume , oder nach Befinden zu neunjährigem Pacht in
»er Wohnung de « Gemernderaths L. Waltz in der Vorstadt
, u Heidelberg Il. it . 8 . Nr . 33 öffenrlich versteigert werden .
Liebhaber wollen stch wegen weiteren Eröffnungen und etwa
vorläufigen Anträgen mündlich oder portofrei wenden an
Advokaten vr . Murrcke oder Notar De » rer in Heidelberg

Heidelberg , den 9 . Mal 1845 .
s8285 . lj Karlsruhe .

Landhaus -Persteigerung .
Aus Auftrag des Eigenthümer « wird
Montag , den 19 . Mai d . I . ,

Nachmittags 3 Uhr ,
im Gasthaus zum Deutichen Hof dahier nachbenannieS Landbaus
einer freiwilligen Versteigerung auSgesetzt . Dasselbe b >steht
rn einem zweistöckigen mooelimäßigen Wohnhaus mit einem
Balkon und enthält einen Salon mit 9 Piecen , 2 Küchen ,
einen großen gewölbten Keller , Stallung für 6 Pferde und
Scheuer ; dazu gehören 1 '/ « Morgen Garten mit Reben und
Obstbäumen . Es liegt nahe an der Stadt vor dem mühi
burger Tnor , mit Nr . 4 bezeichnet , und würde sich seiner
Lage und Räumlichkeit wegen sowohl für eine Herrschaft ,
als auch für ein großes Geschäft eignen . Bei einem an
nebmdarcn Gebote wird es sogleich als Eigenthum zuge
schlagen werden .

cv222 . 3H Rosenhof bei
Ladenburg . ( Strohversteige
rung .) Montag , den 19 . Mai

I . , Mittags 1 Uhr , werden auf dem Rosenho
bei Ladenburg ungefähr l i .ooo Gebund Spelz
stroh , gegen baare Bezahlung bei der Abfuhr ,
in kleineren Parthien versteigert .

verve
Pkarrhauje

146.3j Karlsruhe .
Hausversteigerung .

Zur wiederholten Zwangsver¬
steigerung res dem Gastwirth
Jakob Gros dahier gehöri¬
gen zweistöckigen Hanse «

„ zum silbernen Anker "
mit zweistöckigem Seiten « nnb Ouerbau , in der Langenstraße
neben Kaufmann Dollmälsch und Pferdehändler Lazarus
Etilinger Erben — worauf die ewige SchilvwirrhschaftS »
gerechtigkeit ruht — haben wir anderweiten Termin auf

Dienstag , den 3 . Juni l . I .,
Morgens 10 Uhr ,

anberanmt , wobei der Zuschlag um da « höchste Gebot erfolgt ,
auch wenn es unter dem Anschlag ist.

Karlsruhe , den 29 . April 1845 .
Bürgermeisteramt .

Z e « n e r.
vckt. Müller .

s8 198 .3) Mosbach .
( L i e g e n sch a ftsve rstei »
ge rung . ) Da die am 5.
d. M . abgeholtene Versteige¬
rung der zur VerlaffenschaftS -
maffe de « Franz Thoma «
Schad , Bürgers von Stein

am Kocher , gehörenden , in Nr . 72 , 73 nnd 74 diese« Blat¬
tes näher beschriebenen Gebäulichkeiten , mit RealwirthschaftS »
gerechtigkeit zur Krone daselbst , abermals keinen genügen¬
den Erfolg hatte , so wird Tagfahrt zur dritten Versteige¬
rung auf

Samstag , den 3l . Mai d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Gasthaus zur Krone in Stein anberaumt , wozu dir
Kaufiiebhaber hiemit eingeladen werde » .

Mosbach , den 7 . Mai 1845 .
bad . Amtsrevisorat Neudenaii .

Starck .
Schleinkofer ,

Theilungskommiffär .
18 182 .3) Appenweier .

( Fahrnißverfteigerung .)
Sämmtliche , zur Verlassen »
schaftSmaffe des dahier verstor¬
benen Herrn Pfarrers Valentin

_ _ _ Merkt gehörigen Fahrnisse
nachbenannlc » Tagen in folgender Ordnung im
dahier öffentlich gegen Baarzahlung versteigert ,

am Montag , den 19 . d. M . :
Mannskleider , Goid - und Silberwerk unv Bcttwerk ;

am Dienstag , den 20 . d . M . :
Beitwerk , Leinwand , Getüch und Schreinwerk ;

am Mittwoch , den 2l . d. M . :
Getüch und Schreinwerk , Spiegel , Bildertafeln , Porzellan »
und GiaSwaarcn ;

am Freitag , den 23 . d. M . :
kupfernes , messingenes , eiseneS , porzellanenes und erdenk «
Küche,rgeschirr , Feld - und Handgeschirr » nv die stark besetzte
Bibliothek des Verstorbenen ; sodann eine Glektristrmaschine
und ein Induktionsapparat ;

am Samstag , den 24 . d . M . :
600 Maas 1834er weißer durbacher Wel »,
750 „ 1840er „ do .
250 ^ 1837er , , do . sodann

ca . IS „ Kirschen - » yd Zwetschgenwaffer ,
Faß und Baiidgeschirr und allgattiger gemeiner HauSrath .

Zu dieser Versteigerung , welche jeden Tag Morgen «
8 Uhr »no Nachmittag - 2 Uhr beginnt , werden die Lieb¬
haber eingelabcn .

Appenweier , am 8 . Mai 1815 .
Beper ,

Notar .
( 8 252 .3 ) Nr . 246 . Op Pen au .

( Liegenschaftsversteigerung )
In Folge Auftrags großh . Bezirksamt «
Oberkirch vom 30 . « . M ., Nr . 881t , wer ,

_ ° en die zur G - ntmaffe des Eonnenwirih «
Michael N o n e k e r von hier gehörigen nachverzeichneten Lie-
genschaften ,

Montag , den 9 . Juni d. I .,
Nachmittags 1 Uhr ,

im Gasthaus zum Bären dahier an den Meissbietenden der
öffentlichen Steigerung auSgesetzt , wobei bemerkt wird , daß
der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzung - Preis
erreicht oder darüber geboten wird .

1 .
Eine dreistöckige , dahier in der Stadt an der Haupt¬

straße gelegene Behausung , worauf die Realschrldgerechiig »
keit zur Sonne ruht , der unttre Stock ganz von Srein ,worin sich Keller und Stallung für 50 Pferde befinden

'
.Der zweite und dritte Stock von Holz gebaut , worinnen stcheine große Wohnstube , ein Spersesaal und mehrere heizbareZrmmer , ein Tanzsaal , nebst zwei Küchen , befinden . Hinter

Vieser Behausung ist ein Oekonomregebäude , in weichem
sich Sch . uer , Stallung und ein Weinkeller befindet, nedst
einem dabei liegenden Garten .

2 .
Ungefähr 1 ' / , Morgen Mattseld , dahier auf dem s. g .

Fähen gelegen , eins. Avlerwirtb Mayer , anvs , Peter
Schwaiger und Dominik Mayer .

3 .
Ungefähr 2 '/ , Morgen Ackerfeld , allda gelegen , ein- «nd

ands . Adlcrwirth Mayer von hier .
Oppenau , den 9 . Mai 1845 .

DaS Bürgermeisteramt .
Lehmann .

vckt. Dürr ,
R - thsschreiber .

>8 247 .3 ) Herüber g . ( Versteigerungsein¬
st e l l u n g .) Die unter ' m 10 . v . M . auf Donnerstag , » eil
15 . d . M . ausgeschriebene Versteigerung des zur Gan,maffe
des Sngelwirihs Isaak Wölber in Schiltach gehörigen
Engelwirthshausrs wurde durch richterliche Verfügung vom
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7 . d. M -, Nr . StS8 , einstweilen eingestellt und findet daher
an diesem Tage nicht Statt .

Hornverg , den 10 . Mai 1818 .
Großh . dad . Amtsrevisorat .

. Höatg .
18 204 .2 ) Nr . 750 . Bruchsal . ( Schiefer -

dachuugen - UnterhaltungSakkord .) Die Unter¬

haltung der Schieferdachungen der domänenärarischen Ge¬
binde in hiefiger Stadt vom 1 . Juni d . I . bis dahin 1848

soll im Summisfionswege in Akkord begeben werden .
Die Akkordliedhaber wollen ihre Gebot » nebst den Zeug¬

nissen über GeschäfiSksnntniffe und Kaution , welche in 600 fi .

besteht , bis längstens den 24 . d. M . bei diesseitiger Stelle

»erschlossen einreichen .
Bruchsal , den 8 . Mai 1845 .

Großh . bad . Domänenverwaltung .
Ziehl .

18 254 .3 ) Epp in gen .
( Mühleverpachtung .)
Montag , den 2 . Juni d . I . ,

VolmiitagS 10 Uhr ,
. wird auf dem Rathhause da¬

hier die städtische sogenannte
nuniere , oder Spitzmühle , be -
'

stehend :
»)Atn einem Schal - un » 2 Mahlgängen , mit 2 Wasser¬

rädern , gedecktem Wasserbau und den nöthigen Mühl -
geräthschafren ;

d ) einer Wohnung für den Müller mit 6 Zimmern und
Kammern . Küche , Keller und Speicher ;

v) Scheuer und Stallungen ;
auf 6 Jahre , nämlich vom letzten Dezember 1845 bis dahin
185l , öffentlich verpachtet .

Liebhaber können die Bedingungen jeden Vormittag im
hiefigen Ratbszimmer elnsehen und haben bei der Versteige¬
rung Vermögens - « nd Sittenzeugnisse vorzulegen . .

Eppingen , den 10 . Mai >845 .
Das Bürgermeisteramt .

L. Raußmüller .
18 92 3 ) Mannheim .

LiegenschaftSversteigerung.
Donnerstag , Len 29 . Mai d . I . ,

Nachmittags 3 Uhr ,
werden in dem Lokale selbst die zur Gantmaffe der hiefigen
Bürger « und Drehermeisters Johann Baptist Betz gehörigen
Liegenschaften , bestehend :

1) in dem Garten Nr . 28 auf dem Jungbusche am kleinen
Rheinarme , »ck 1 Viertel 9 Ruthen nürnberger Maas ,
mit den darauf befindlichen Gebäuden I -it . 2 i Nr . 3 ' / ,
und sonstigen Zugehörden ;

2) in dem . dem obigen gegenüber liegenden Garten Nr . 40 ,
»ck 1 Morgen 2 Viertel 34 ' /, , Ruthen und den darauf
befindlichen Gebäuden und sonstige » Zugehörden ,

in Parzellen oder auch lm Ganzen , je nachdem sich Liebhaber
dazu finden , im Wege gerichtlichen Zugriffs an den Meist¬
bietenden öffentlich versteigert , und , wenn mindestens der
Schätzungspreis erreicht wird , sogleich und gültig zugeschlagen .

Daber wird bemerkt ; daß diese Liegenschaften nach ihrer
Lage und Beschaffenheit nicht nur zu einem angenehmen
Sommeraufenthalte für Gartenliedhaber , sondern auch z»
größeren GewerdS - oder Fabrikanlagen , zur Betreibung einer
Kunstgärtnerei und dergl . vorzüglich geeignet erscheinen .

Wegen Besichtigung der Liegenschaften und näherer Aus¬
kunft wende man sich an den Maffekurator D o e r , l -it . 7 .
Nr . 30 .

Mannheim , den 28 . April 1845 .
Bürgermeisteramt .

Jolly .
vckt. Schubauer .

^ 18 281 .3 ) Karlsruhe . ( Auf -
fordern » g .) Aus der Elias Worin -
ser ' schen Stiftung dahier find die aus
dem Stiftungskapitale von 6009 fi. auf

den 23 . April 1847 fällig werdenden Zinsen zur Unter¬

stützung eines armen Mädchens aus der Anverwandtschaft
de« Stifter « , Behufs ihrer Aussteuer , nach Vorschrift der
Stifiungsurkunde vom 19 . Januar 1819 zu verwenden .

Die hiernach geeigneten Bewerberinnen werden daher
» ufgefordert , sich mit ihren drsiallfigen Gesuchen , unter An¬

fügung obrigkeitlicher Zeugnisse , über ihre Vermögensumstände ,
ihr Alter , sittliches Betragen und ihre VerwandischastSver -
hältniffe mit dem Stifter

binnen 2 Monaten
anheiz zu melden .

Karlsruhe , den 12 . Mai 1845 .
Synagogeurath .
Auerbach « r .

(8 245 .2) Nr . 9718 . D u r 1 a ch. ( Aufforderung .)
Der Bäckergesell Johann Weber von Spielberg , welcher
sich vor 8 Jahren nach Amerika begab , will sich daselbst
niederlaffen und bat deshalb um Entlassung aus dem Unter -
thairenverbaude und um Verabfolgung seines Vermögen « .

Wer daher an denselben eine Forderung zu machen hat ,
wird ausgefoidert , solche

Dienstag , den 3 . Juni d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

dahier anzumelden , indem ihm sonst später nicht mehr dazu
verhotfen werden könnte .

Durlach , den 7 . Mai 184S .
Großh . bad . Oberamt .

Eichrodt .

18205 .3 ) Nr . 13,735 . Bruchsal . ( Aufforde¬
rung und Fahndung . ) Gonlieb Hitzelberger
von Eulzfeld , welcher wegen Diebstahls dahier in Unter¬
suchung steht , hat sich derselben durch die Flucht entzogen .
Derselbe wird daher aufgefordert , sich

innerhalb 4 Wochen
dahier zu fistiren , und über da « ihm zur Last gelegte Ver¬
gehen zu verantworten , widrigenfalls weiter gegen ihn er¬
kannt würde , was Rechten « ist.

Zugleich werden sämmtliche Behörden ersucht , auf Gott -
lieb Hitzelberger , dessen Signalement nickt angegeben
werden kann , zu fahnden und ihn im BetretuugSfalle mit¬
telst LauipasseS hierher zu weisen .

Bruchsal , den 1 . Mai 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

von Berg .

) 8 220 .3 ) Nr . 8588 . Adelsheim . ( Aufforde¬
rung .) Gegen Ferdinand Werl , Schneider zu Sennfeld ,
ist von seiner Frau Babeire , geb . Friedman » , auf den
Grund de « L . R . 8 - 232 » wegen mehrjähriger LandeS -

fiücktigkeit eine Ehescheidungsklage angestellt . Der

Beklagte , dessen dermaliger Aufenihalisort unbekannt ist,
wird demnach aufgefordert ,

binnen vier Monaten von heute an ,
dahier zu erscheinen , und auf diese Klage zu antworten ; bei

Vermeidung de« Nachtheils , daß mit Ausschluß seiner Ver¬

nehmlassung erkannt werde , was Rechten « ist.
Adelsheim , den 2. Mai 1845 .

Großh . bad. Bezirksamt .
Peter .

vckt. Werner ,
Akiuar .

(8 246 . 2 ) Nr . 1207 . Eberbach . ( Auffor¬
derung . ) Zur beantragten Richtigstellung des Ver¬
mögens - und SchuldenstaudeS der VerlassenschastSmaffe de «
dahier verlebten BeziiksfölsterS Karl Fidel Schlachter ,
von Oberalphen gebürtig , ist Tagfahrt auf

DonnerSiag , den 29 . Mai d . I .,
Morgen « 8 Uhr ,

anberaumt . Alle Diejenigen , welche Ansprüche gegen die
Erbmasse geltend machen können oder wollen , werden hier¬
mit aufgefordert , solche in der Tagfahrt vor dem DlstiiktS -
Notar Neuer aus dessen Geschäftszimmer dahier um so
gewisser anzumelden und zu begründen , als die Nichterschei -
nenken ihre Ansprüche nur auf denjenigen Theil der ErbschafrS -
Maffe erhalte » werden , der nach Befriedigung der Erbschafts -
Gläubiger auf die Erben kommen wird .

Zugleich ergeht an Diejenigen , welche mit Verbindlich¬
keiten gegen den Erblasser noch im Rückstände sich befinden ,
die Aufforderung , solche bis zur obigen Tagfahrt bei riesseitiger
Stelle auzuzeigen und anzuerkennen , widrigenfalls sie die
aus der Unterlassung entspringenden Folgen der gerichtlichen
Betreibung sich selbst zuzufchreiben haben .

Eberbach , den 9 . Mar 1845 .
Großh . bad . fürftl . lein . Amtsrevisorat .

K l >n g m a n n .
( 8 212 .3 ) Nr . 9529 . Lörrach . ( Aufforderung

und Fahndung .) Der Pionnier -Ouvrier Karl Friedrich
Zahn von Kandern hat sich unerlaubter Weise aus seiner
Garnison Karlsruhe entfernt , ohne daß man seinen gegen¬
wärtigen Aufenthaltsort kennt . Derselbe wird daher ausge -
forderr , sich

binnen 8 Wochen
entweder dahier oder bei seinem Kommando in Karlsruhe
zu stellen und fick über seine Entweichung zu verantworten ,
widrigenfalls er der Desertion für schuldig , des Ortsbürger -
recht « für verlustig erklärt , und mit Vorbehalt seiner persön¬
lichen Bestrafung in die gesetzliche VermögenSstrase verur -
theilt werden würde .

Zugleich stellen wir an sämmtliche Polizeibehörden da «
Ansuchen , auf den Karl Friedrich Zahn , dessen Signale¬
ment wir hier beifügen , zu fahnden und im BetretungSfalle
denselben gefänglich hierher einzuliefern .

Signalement
des Karl Friedrich Zahn .

Größe , 5 ' 6 "

Körperbau , schlank ,
Farbe de« Gesicht «, gesund ,

„ der Augen , grau ,
„ der Haare , blond ,

Nase , mittler ,
Besondere Merkmale , keine .

Der Anzug Desselben bestand bei seiner Entweichung in
Zivilkleidern , die nicht näher bezeichnet werden können .

Lörrach , den 3. Mai 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Fl ad .
( 8 258 . 1) Krim .-H >- G . -Nr . 524 . H . Senat . Trpberg ,

( N r t h e i l .)
In Untersuchung - fachen

gkgen
Joseph Winterhaller von Schönwald ,

wegen Urkundenfälschung ,
wird auf amt «pstichtlgeS Verhör zu Recht erkannt :

„ Joseph Winter Halter sey des Verbrechens der
Urkundenfälschung für schuldig zu erklären und Hier¬
wegen unter feierlicher Entsetzung der Ehren , in einer
einjäbrrgen gemeinen Zuchthausstrafe , sowie zu Tragung
der Untersuchung « - und StraferstehiriigSkosten zu ver -
urlheilen ."

V . R . W .
Dessen zur Urkunde ist gegenwärtiges Urtbeil nach Ver¬

ordnung de« großherzoglich badischen Hvfgerrchi « de « Ober¬
rheinkreises auSgefertigt und mit dem größer » Gericht « !,isregel
versehen worden .

So geschehen
Freiburg , den 7. Februar 1845 .

( gez.) DonSbach . ( 8 «s -) Buisson .

Beschluß .
Vorstehende - Urtheil wird

z.) A . M . M e z.

« » durch öffentlichNr . 4797 .
verkündet .

T ' yberg , den 29 , April 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

G i ß l e r .
f» 240,3 ) Nr . 10,833 . Emmendingen . ( Ver¬

säum « ng « erkenniniß . )
In Sachen

de« Säcklermeister « Heinrich Pfisterer zu Basel , Kl .
gegen

den Säckler Friedrich Amb « zu Bötzingen , Beki .
Forderung detr .

Da der Beklagte der öffentlichen Ladung ungeachtet
bei der auf heute angeordneten Tagfahrt nicht erschienen ist,
so wird auf gegentheilige « Anrufen der thaisächliche Klag¬
vortrag für zugestanden , jede Schutzrede für versäumt er¬
klärt , und Beklagter unter Verfüllung in die Kosten für
tchuldig erkannt , den Kläger

binnen 4 Wochen
bei Vollstreckunqjvermeidung die eingeklaqten 2128 Schwei¬
zersranken 80 Rappen oder 1417 fl. 52 kr , nebst Zinsen zu
5 Prozent vom 22 . März d . I . , als dem Tag der einge -
reichien Klage , bei Vollftieckungsvermeidung zu bezahlen .

V R . W .
Emmendingen , den 2 . Mai 1845 .

Großh . bao . Ooeramt .
Sulzberger .

18 269 1 ) Nr . 7795 . Wolfach . ( Aufgehobene
Mundtodterklärung . ) Die gegen Wendelin A r m -
brufter zu Schapdack unter 28 , November 1822 erlassene
Mundtodterklärung wird hiemit aufgehoben .

Wolfach , den io . Mai 1845 .
Großh . bad . s. f. Bezirksamt .

K e r n b a ch.
18 2601 ) Nr . 8726 . Waldshut . ( Präklusiv -

Bescheid .) Alle Diejenigen , welche in der heutigen Tag -

fabrt ihr « Ansprücke gegen die Gantmaffe de« Alois

Hülpert von Echmitzingen nicht angemeldet haben , werde »
««durch von derselben ausgeschlossen .

V . R . W .
WaldShut , den 5 . Mai 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
A ch e r t.

) 8 256 1 ) Nr . 7698 . Karlsruhe . ( Präklusiv «
Bescheid .) Alle Diejenigen , welche in der heutigen Tag¬
fahrt ihre Forderungen in der Gant über da « Vermögende «
Kaffetier « Friedrich Guerillot dahier nicht angemeldet
haben , werden von der vorhandenen Gantmaffe « uSgeschloffen .

V . R , W .
Karlsruhe , den 9 . Mai 1845 .

Großh . bad . Stadtamt .
A . Lameh .

vckt. L . Däntzer .
>8 152 .3 ) Nr . 9580 . Lörrach . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen Schuhmacher Georg Friedrich
Sch eurer von Hauingen haben wir Gant erkannt , und
Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Dienstag , den 10 Juni 1845 ,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei angeordnet ,
Sämmtliche Gläubiger werden daher aufgefordert , ihre

Ansprüche an den Falliten auf gedachten Tag , unter gleich¬
zeitiger Vorlage ihrer Beweisurkunden , oder Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln , mündlich oder schriftlich ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte anzumelde »,
und etwaige Vorzugsrechte zu bezeichnen und zu begründen ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der dermaligen Masse .

In der Tagfahrt sollen ferner über die Wahl eines
MaffepslegerS und Gläubigerausschusses verhandelt , auch Borg -
und Nachlaßvergleiche versucht werden , bezüglich auf welche
Punkte , mir Ausnahme eines etwa zu Stande kommenden
Nachlaßvergleichs , die ausbleibenden Gläubiger als der
Mehrheit der Erschienenen beitrerend angesehen werden würden ,

Lörrach , den 30 . April 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F l a d .
>8 193,3 ) Nr . 4901 . Gernsbach . ( Schulden »

Liquidation .) In Sachen mehrerer Gläubiger gegen
den abwesenden Fr . Anton Wunsch von Scheuern , Forde¬
rung betreffend , haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt
zum RichtigstellungS » und VorzugSverfahren auf

Samstag , den 24 Mai 1845 ,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grund , Ansprüche an die Gantmaffe mache » wollen , wer¬
den daher aufgefordert , solche in der angesetzren Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich
anzumelden , die etwaigen Vorzug « - und Unterpfand - rechte ,
die der Aumeldende geltend machen will , zu bezeichnen , «nd
zugleich die Beweisurkundeu vorzulegen oder den Beweis mit
andern Beweismitteln anzutreten .

In dieser Tagfahrt soll auch ei» Massepsieger und Gläu -
bigerausschuß .

'.- rannt , sowie ein Borg « oder Nachlaßvergleich
versucht werden .

In Bezug auf Borgverglcich und Ernennung des Maffe -
pfiegers wird der Nichterscheinende als der Mehrheit der
Erschienenen beitretend angesehen werden .

Gernsbach , den 3 . Mai 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Fe ch t .
18231 .3 ) Nr . 5997 . Jestetten . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen Adlerwirth Fidel Meier in
Altendurg hat man unter ' m 24 . v. M . die Gant eröffnet ,
und zum SchuldenrichtigstellungS - und VorzugSverfahren auf

Donnerstag , den 5 . Juni d . 3 . ,
Morgens 8 Uhr ,

Tagfahrt angeordnet .
Es werden nun alle Diejenigen , welche , aus was immer

für einem Grunde , Ansprüche an diese Gantmaffe machen
wollen , anniit aufgefordert , solche in der angesetzken Tagfahrt ,
bei Vermeidung de« Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich
anznmelden , und zugleich die etwa geltend zu machenden
Vorzugs - oder Unierpfandsrechte zu bezeichnen , und zwar
unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der Tag¬
fahrt ein Muffepfleger und Gläubigerausschuß ernannt , auch
Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden sollen , mit
dem Beisatze , daß in Bezug auf Borgvergleiche und Ernen¬
nung des Maffepfiegers un » Gläubigerausschuffes die Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden .

Jestetten , den 3 . Mai 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M a i n h a r d .
vckt. Mercy ,

Akt . jur .
18 233 . 1 ) Nr . 13 .766 . Pforzheim . ( Bekannt¬

machung . ) Nachdem Schlosser Ludwig Kollmar von
Pforzveim der Beistandschaft üder den mundtodten Johann
Satz von da enthoben worden , wurde Maurermeister Johann
Reinhard dahier als Beistand für Katz aufgestellt , wa «
bezüglich auf die Bekanntmachung vom 21 . No ». 1843 hier¬
mit veiöffenilicht wird .

Pforzheim , den 7 . April 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Neubronn .
18196 .3 ) Nr . 9t9t . Mosbach . ( Bekannt¬

machung , den Gtraßenzug von Sinsheim
» ach Aglasterhausen betreffend . ) Nach Mit¬
theilung der großh . Wasser - und Stroßenbauinspektion Hei¬
delberg vom 29 . v. M . , Nr . 293 , wird durch die Arbeiten
für die Erbauung der neuen Siraße zwischen Aglasterhausen
und Helmstadt die Passage so gehemmt , daß während de«
Baue « circa 4 Monate kein Fuhrwerk passiren kann . Wäh¬
rend dieser Z - it muß die Passage über den nebenliegend »»

Vizinalweg genommen werden , was man hiermit zur öffent¬
lichen Kenntniß bringt .

Mosbach , den 6 . Mai 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt Neudeuau .

Lindemann .
>8 147 .3 ) Nr . 13 .069 . Pforzheim , ( « ntmüa .

d i g u » g . ) Theodor Bauer von Eifingen wurde wegen
Geistesschwäche entmündigt und Gabriel B a u e r von da
als Pfleqer für denselben aufgestellt and verpflichtet , wa «
hiemit verkündet wird .

Pforzheim , den 30 . April 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

v Neubronn .

Druck und Verlag vou E. Macklot , Walbstraße Rr. 10.
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